
Dateiformat
Benutzen Sie PDF-Dateien des Standards PDF/X-1a oder 
X-3.

Dokumentseiten
Bei beidseitig bedruckbaren Produkten legen Sie ein 
mehrseitiges PDF an. Die Ausrichtung des Seitenformates 
muss beibehalten werden. 

Beachten Sie bei der Erstellung der Rückseite eventuelle 
Spiegelungen des Layouts.

Texte und Grafiken, die nicht angeschnitten werden  
dürfen, sollten 5 mm vom Endformat entfernt liegen.

Datenformat
Legen Sie das Format ihrer Druckdatei nach den An-
gaben des Datenblattes an, inklusive Beschnittzugabe  
(3 mm). 

Alle Flächen oder Bilder, die bis an den Rand des Papieres 
stehen sollen, müssen 3 mm über den Rand des Endfor-
mates gehen.

Auflösung
Die Auflösung aller Farb- und Graustufenbilder sollte mind. 
300 dpi betragen, für Verktorgrafiken (Strichgrafiken) 
mind. 1200 dpi. 

Die Bilder bei der Ausgabe bitte nicht komprimieren.

Farbe
Legen Sie Ihre Druckdatei und alle darin enthaltenen Bilder 
und Grafiken in CMYK an – Ausgabeprofil ISO coated V2. 

RGB-Bilder können in unserem Workflow umgerechnet 
werden, was aber zu Farbabweichungen führen kann. 

Das Farbprofil können Sie unter www.eci.org herunterladen, 
installieren und in Ihrem Dokument aktivieren.

Linienstärken
Positive Linien (dunkle Linien auf hellem Hintergrund) 
sollten mindestens 0,25 pt (0,09 mm) stark sein. 

Negative Linien (helle Linien auf dunklem Hintergrund)  
sollten mindestens 0,5 pt (0,18 mm) stark sein.

Schrift
Benutzen Sie keine Schriftgrößen unter 6 pt. 

Achten Sie darauf, dass Sie die Schriften vollständig ein-
betten. Meist sind Schriften nach dem PDF-Export auto-
matisch eingebettet.

Schwarzer Text muss in 100 % Schwarz aufgebaut sein.

Stanzkontur
Sie legen die Stanzkontur wie folgt an:

1. Erzeugen Sie in ihrem Layout-Programm eine weitere 
Ebene mit dem Namen „Stanze“, welche über dem 
Drucklayout platziert wird.

2. Auf dieser Ebene legen Sie die Kontur als Vektorele-
ment in Sonderfarben an. Eine Bemaßung ist nicht 
notwendig.

3. Bitte stellen Sie Schneidlinien als geschlossene Linien, 
Rilllinien als gestrichelte Linien und Perforationslinien 
als gepunktete Linien in einer Stärke von maximal 0,5 pt 
dar. (Gern auch in unterschiedlichen Farben)

4. Alle Elemente dieses Werkzeuges müssen layout-
technisch auf „Überdrucken“ stehen.

5. Danach können Sie das PDF über Dateiexport aus- 
geben. (Ebene „Stanze“ noch einmal als separate Datei.)

Stanzform
Wenn Sie unsere Mustervorlage (Stanzvorlage.eps) ver-
wenden, fallen für Sie keine extra Stanzformkosten an. 

Die Aussparung der Eurolochung ist nach DIN EN 13010 
angelegt. 

Bei individuellen Stanzkonturen wird eine neue Stanz-
form hergestellt. Dadurch entstehen zusätzliche Kosten. 
Diese werden seperat im Angebot angegeben.

Hinweise bei Verwendung der Stanzvorlage
Die Länge der Rilllinie können Sie ihrem Bedarf entspre-
chend individuell anpassen. Die Größe und die Abstände  
der Eurolochung zur Rilllinie dürfen dabei nicht verändert 
werden.

Datentransfer
Druckdaten können per E-Mail an mail@sattelreiter.de 
und FTP-Server übermittelt werden. Die Übertragung 
per E-Mail sollte 10 MB nicht überschreiten. Für größere 
Datenmengen steht unser FTP-Server zur Verfügung – 
https://pro.teambeam.de/druckerei-groeer.
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Sicherheitsabstand: 5 mm


